
 
 
 

Factsheet zur Medienmitteilung: 
 
 
 
Was sind Original-Generika?  
Original-Generika sind mit den patentabgelaufenen Originalmedikamenten identisch und 

kommen von demselben Hersteller. Original-Generika und patentabgelaufene 

Originalmedikamente haben die gleiche Zusammensetzung, enthalten also nicht nur die 

gleichen Wirkstoffe, sondern auch identische andere Inhaltsstoffe (Hilfsstoffe). Sie 

werden in den gleichen Produktionsstätten hergestellt, die Herstellungsverfahren und 

Qualitätskontrollen sind dieselben. Sie haben dieselbe Darreichungsform (Tabletten, 

Kapseln etc.), Grösse und Farbe, was deshalb wichtig ist, weil zahlreiche Patienten ihre 

einzunehmenden Medikamente auf diese Weise identifizieren. Im Vergleich mit dem 

patentabgelaufenen Originalmedikament unterscheiden sich Original-Generika einzig im 

Namen, in der Verpackung und im Preis; letzterer ist vergleichbar zum Preis von 

Generika anderer Hersteller. Klassische Generika enthalten ebenfalls den gleichen 

Wirkstoff wie das patentabgelaufene Originalmedikament. Andere Aspekte wie zum 

Beispiel die Hilfsstoffe können jedoch vom Original abweichen. Diese können gemäss 

einem Fachartikel1, der im „Swiss Medical Forum“ publiziert wurde, mit anderen 

unerwünschten Wirkungen oder allergischen Reaktionen im Vergleich zum Original in 

Zusammenhang stehen. Da Original-Generika mit Ausnahme von Name, Verpackung 

und Preis absolut identisch mit den patentabgelaufenen Originalmedikamenten sind, 

können die wissenschaftlichen und langjährigen praktischen Erfahrungen mit den 

Originalmedikamenten 1:1 auf Original-Generika übertragen werden. 

 

Weshalb besteht ein Patentschutz für Originalmedikamente?  
Arzneimittelhersteller sind darauf angewiesen, dass ihre neuen, innovativen 

Medikamente durch Patente vor Nachahmung geschützt werden. In jedem neuen 

Medikament steckt ein enormer Aufwand für Forschung und Entwicklung mit zahlreichen 

Versuchsprojekten und klinischen Studien. Erst dadurch, dass die Unternehmen ihre 

innovativen Medikamente eine Zeit lang exklusiv vermarkten können, fliessen die 

Investitionen für die erbrachten Vorleistungen zurück. Läuft der Patentschutz ab, dürfen 

1 Delini-Stula, Alexandra und Sprott, Haiko und Holsboer-Trachsler, Edith (2015): Umstellung auf 
Generika in der Praxis. Swiss Medical Forum 46, 1079-1083. 
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Generikahersteller den Wirkstoff des Originalmedikaments verwenden, um eigene 

Nachahmer-Medikamente herzustellen. Diese Generika kommen wesentlich günstiger 

auf den Markt, weil keine hohen Forschungskosten anfallen. 

 
 
 
Grafik 1:  
Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? (Angaben in %; MW = Mittelwert) 

 
 

 

Grafik 2: Welches der folgenden Präparate würden Sie bei der nächsten Verschreibung 

eines rezeptpflichtigen Medikamentes bevorzugen? (Angaben in %) 
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